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Informationen zu den QS-Verfahren HGV und KEP - Besondere Fallkonstellationen 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit dem Erfassungsjahr 2026 werden in der QS-Dokumentation der Verfahren QS HGV und QS 

KEP die Datenfelder zu allgemeinen und spezifischen Komplikationen angepasst. Die Datenfel-

der erscheinen im QS-Bogen, sobald eine entsprechende Diagnose und ggf. Prozedur kodiert 

wird. Die verwendeten Formulierungen und Antwortoptionen lassen sich bei bestimmten Fall-

konstellationen jedoch nicht eindeutig beantworten. Ursachen sind hierfür zum einen die Positi-

onierung der Datenfelder zu spezifischen Komplikationen, welche sich auf den Basisbögen statt 

auf den Prozedurbögen befinden. Bei Fällen mit mehreren Prozeduren führt dies zu Zuord-

nungsproblemen. 

 

Gerne leiten wir ein Informationsschreiben des IQTIGs weiter, aus denen Empfehlungen bei 

folgenden Konstellationen zu entnehmen sind: 

 

1. Spezifische Komplikationen bei mehreren Prozeduren 

2. Spezifische Komplikationen prä-, intra- und postoperativ 

3. Komplikationen zwischen Aufnahme und Operation oder intraoperativ 

 

Bitte leiten Sie diese Informationen in die entsprechenden Abteilungen Ihrer Einrichtung. 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gern zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ralf Hohnhold 

Leiter der Landesgeschäftsstelle                                                                                      Anlage 

An die  
Direktorien der Hamburger Krankenhäuser 
 


